
DEUTSCHLANDS DROHENDE PFLEGE-KRISE

DER PFLEGEBEDÜRFTIGEN WERDEN
ZU HAUSE BETREUT

PFLEGE ZU HAUSE ALLEIN
 DURCH ANGEHÖRIGE 

PFLEGE ZUHAUSE DURCH 
ANGEHÖRIGE

UND PFLEGEDIENSTE

2.5 M 
GEPFLEGT
NUR VON 

ANGEHÖRIGEN

% Pflegebedürftiger pro Bundesstaat

4.2 M 
WERDEN ZU HAUSE

GEPFLEGT 

5 M 
PFLEGEBEDÜRFTIGE IN 

DEUTSCHLAND

Nur

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE UND IHRE VERWANDTEN

DIESE SITUATION IST FÜR DIE 
FAMILIENMITGLIEDER SEHR BELASTEND

HAUPTPROBLEME 
IN DER HÄUSLICHEN
PFLEGE IN 
DEUTSCHLAND:

können die Pflege gar 
nicht, oder nur mit 
Schwierigkeiten bewältigen

der Pflegebedürftigen
brauchen nächtliche
Unterstützung.

der pflegenden Angehörigen 
können deswegen keine 
Nacht durchschlafen

vernachlässigen 
deswegen ihre 
eigene Gesundheit

können den Pflegebedürftigen
keine Stunde alleinlassen

PFLEGEBEDÜRFTIGE MENSCHEN

Erfahren Sie mehr auf: https://flexxi.care

2020

2.3%

Quellen:
Sozialverband VdK, (2022), Nächstenpflege: Alleingelassen und in Bürokratie erstickt - 
Zentrale Studienergebnisse und Forderung des Soz Destatis (2023), Pflegestatistik - Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung - 
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von Pflegebedürftigen 
wollen in Pflegeheimen

versorgt werden

Die Zahl der Pflegebedürftigen
wächst exponentiell

6 Millionen 
Pflegebedürftige bis 2030

Fast 50% der pflegenden
Angehörigen kümmern 

sich um die Eltern

Die Hälfte der 
pflegenden Angehörigen 

sind bereits im Rentenalter

Das führt zu 
gesundheitlichen Problemen: 

63% der pflegenden
Angehörigen haben tägliche

körperliche Beschwerden

42%  der Pflege durch Angehörige
findet in Orten mit 

Anwohnern von < 5000 statt

WEIL DAS LEBEN IN PFLEGEHEIMEN
SO UNBELIEBT IST,

MÜSSEN FAMILIENMITGLIEDER OFT
DIE PFLEGE SELBST ÜBERNEHMEN

NUR 1 VON 10 
DEUTSCHEN KANN SICH 
VORSTELLEN IN EINEM 
PFLEGEHEIM ZU LEBEN 

DAVON

51% 21%

 1 von 3

Zunahme des Pflegekräftemangels

Exzessive Bürokratie für den Erhalt von finanzieller 
Unterstützung 

Fehlende staatliche Unterstützung für die Pflege 
zu Hause

Teure und/oder nicht verfügbare Pflegedienste

Mangelnde Pflegeberatung vor Ort 

PFLEGEBEDÜRFTIGE 
in Millionen 

1/4

27%

60%

64%

84%


